- SCHACH: Kreisklasse-
GERABRONN KOMMT UNTER DIE RÄDER
1:7 Heimniederlage gegen Schwaigern 2
(von Andreas Däuber) Die neue Schachsaison bescherte der Mannschaft des TSV Gerabronn in der ersten Runde der Kreisklasse ein Heimspiel. Gast war die zweite Mannschaft aus Schwaigern.
Am Ende kam das TSV-Team total unter die Räder und verlor chancenlos 1:7.

Nicht unerheblichen Anteil hatte der Umstand, dass die Gastgeber mit nur sechs von acht Spielern antraten und bereits zu Beginn mit 0:2 zurücklagen. 

Schnell stellte sich heraus, dass die Gäste aus Schwaigern an den meisten Brettern den Ton angaben und die Gerabronner Spieler materiell in Rückstand gerieten.

So verloren Simon Weipert (Brett 8) und Wolfram Pelzer (Brett 4) ihre Partien.
Andreas Däuber (Brett 2) durchbrach die Negativspirale, setzte seinen Gegner stark unter Druck, gewann einen Turm und zwang seinen Gegenspieler zur Aufgabe.

Es sollte der einzige Sieg an diesem Tag bleiben, denn weitere Niederlagen von Darko Klasnja (Brett 5) und Steffen Roll (Brett 6) sorgten bereits zu diesem Zeitpunkt für den Gesamtsieg der Gäste.

Hart umkämpft war Brett 1. Hier musste sich jedoch am Ende Heiko Arndt ebenfalls geschlagen geben, was zum 1:7 Endstand aus Gerabronner Sicht führte.

Ein alles andere als gelungener Saisonstart. Gerabronn vermisst schmerzlich den Weggang mehrerer Spieler. Der weitere Saisonverlauf wird zeigen ob das TSV Team in der Kreisklasse bestehen kann.
Mit dieser deutlichen Niederlage belegen die Gerabronner den letzten Tabellenplatz. Eine neue Chance bekommen sie Ende Oktober, wenn es zum ersten Auswärtsspiel nach Künzelsau geht.
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